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Operationsbericht 

Totalsanierung, Abtragung Torus mandibularis beidseits

Operateur:  Dr. Erdsach

Vorbereitend hatte die Anästhesie eine ITN nasal durchgeführt.

Nachdem dre Patient stabil-liegend gelagert wurde, erfolgte die Abdeckung mit sterilen Tüchern.

Der prinzipielle Operationsablauf war in allen Quadranten gleich. Begonnen wurde im II. und III. Quadranten. Hierzu wurde zwischen I. und IV. Quadranten eine Bißsperre gelegt, die nach Beendigung der Operation auf der linken Seite dann dort angelegt wurde.

Im Oberkiefer und Unterkiefer wurden mit Bein‘schen Hebeln die Lig. circulare gelockert und die Zähne mit Zangenextraktion entfernt. Alle Zähne wurden auf Vollständigkeit kontrolliert und die Alveolen wurden zum Ausschluß eine MAV kontrolliert. Bei Zahn 17 wurde nach Fraktur der Wurzel eine Aufklappung vorgenommen und wegen einer Eröffnung der Kieferhöhle eine modifizierte plastische Deckung nach Rehrmann durchgeführt.

Im Unterkiefer wurde beidseits in Regio der 3‘er bis zum 7‘er ein medianer Schnitt auf dem Alveolarkamm gelegt und zum Mundboden in Regio 3‘er und 7‘er ein leicht konkaver Entlastungsschnitt. Das Periost wurde durchtrennt und mit dem Raspatorium wurde Schleimhaut und Periost abgelöst und abgeklappt und der jeweilige Torus dargestellt. Mit Motor und Fräse wurde dieser – unter Berieselung mit physiologischer Kochsalzlösung – abgetragen und modelliert.

Abschließend wurden die Interdentalpapillen mit einer Schere durchtrennt und die Knochenränder modellierend geglättet. Mittels Knopfnähten wurden die Wundränder adaptiert und fixiert. 
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